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ÖFFENTLICHE MUSEEN & GALERIEN 

BEREITSCHAFTSDIENSTE

WIR GRATULIEREN

TERMINE FÜR SENIOREN

INFOS AUS DEM RATHAUSGOTTESDIENSTZEITEN

Konrad-Zuse-Museum Hünfeld mit Stadt- und Kreisgeschichte: 
Kirchplatz 4-6, Tel. 0 66 52 91 98 84, Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Frei-
tag, Samstag und Sonntag 15 - 17 Uhr, Führungen nach Vereinbarung. 
Außenstelle Bahnmuseum, Gartenstr. 5, Öffnung nach Vereinbarung 
Außenstelle Keltenhof nur nach Vereinbarung. 
Galerie Junger Kunstkreis: 
Bahnhofstraße 15, Öffnungszeiten: Mittwochs bis Freitags 16 bis18 Uhr sowie 
Sonntags von 14.30 bis 16.30 Uhr und nach Vereinbarung. 
Museum Modern Art – Altes Gaswerk Hünfeld: 
Hersfelder Str. 25, Tel. 06652 72433, Öffnungszeiten von 15 bis 18 Uhr Donners-
tag bis Sonntag sowie nach Vereinbarung.   

DRK-Seniorentreff: Montags und mittwochs von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Jeden 
Montag ab 14 Uhr „Seniorengymnastik mit Musik“. 
Beim DRK gibt es die Einrichtung Menüservice – „Essen auf Rädern“ – für Senio-
ren im Altkreis Hünfeld. Auskunft unter Telefon (0 66 52) 9 67 00. 
Hausnotruf: Für ältere, alleinstehende, kranke oder behinderte Menschen, die in 
einem Notfall das Telefon nicht mehr erreichen können, bietet das DRK einen 
Haus-Notruf-System an. Infos unter Telefon (0 66 52) 9 67 00.

Notfallambulanz 
Die Hünfelder Helios St. Elisabeth Klinik Hünfeld verfügt über eine rund um die 
Uhr besetzte Notfallambulanz mit Chirurgen, Internisten und Gynäkologen. Die 
Menschen in der Region können sich somit bei medizinischen Problemen 24 
Stunden rund um die Uhr auch an Wochenenden und Feiertagen an die Notfal-
lambulanz der Klinik wenden. 
 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst in Fulda 
Tel 116 117, Pacelli-Allee 4 am Klinikum Fulda, Mo, Di und Do ab 19 Uhr, Mi ab 14 
Uhr, Wochenende Freitag ab 18 Uhr bis Montag um 7 Uhr. 
 
Apotheken-Notdienst: 
Bereich Hünfeld / Altkreis Hünfeld: 
Vom 17.01. – 24.01., Markt Apotheke, Burghaun 
Vom 25.01. – 31.01., Marien Apotheke, Hünfeld 
 
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst für den Bereich Hünfeld:  
Ab sofort unter der Servicenummer 0180/5607011 erreichbar. Die Sprechzeiten 
sind jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr. Diese Nummer ist gebühren-
pflichtig. Aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute und aus 
dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute. 
 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
25.01. – 26.01., Tierarztpraxis Hünfelder Land, Dr. med. vet. Fabian Kunz, Tel. 
06652 2287 (Samstag ab 19 Uhr bis Montag 6 Uhr)

Ambulanter Hospizdienst – Unterstützung und Begleitung von sterbens-
kranken Menschen und deren Angehörigen. Tel. 0 66 52 / 96 70 16 
Ambulanter Pflegedienst „Haus Bethanien“: Uhlandweg 11, 36088 Hün-
feld, Tel.: 0 66 52 / 99 00 oder 01 51 / 12 03 52 70, Einsatzgebiet: Hünfeld und Ge-
biet im Umkreis von 15 Kilometern. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. 
Mediana „Hilfe für Senioren in der Pflege“: Mediana St. Ulrich 
06652/9686400 und Mediana Seniorenresidenz 06652/9988. Täglich von 8.00 
bis 18.00 Uhr. 

Caritas-Sozialstation Hünfeld: 
St.-Ulrich-Weg 1, Hünfeld, 36088 Hünfeld, Tel.: 0 66 52 / 7 33 24, Einsatzgebiet: 
Hünfeld mit allen Stadtteilen und die Gemeinden Burghaun, Eiterfeld, Rasdorf, 
Nüsttal und Hofbieber. Unsere Bürozeiten sind montags bis freitags von 7.30 bis 
11.30 Uhr. 24 Stunden Bereitschaftsdienst. Außerhalb unserer Bürozeiten werden 
eingehende Anrufe an die jeweilige Bereitschaft weitergeleitet.

Wichtige Rufnummern: 
Polizei     Tel. 1 10 
Polizeistation Hünfeld    Tel. 9 65 80 
Feuerwehr     Tel. 1 12 
Ärztliche Notdienstzentrale Fulda, Wörthstr. 1 Tel. 1 92 92 
Notarztwagen    Tel. 1 12 
Krankentransport    Tel.: 06 61/19 - 2 22 
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband, Hünfeld Tel. 9 67 00 
HELIOS St. Elisabeth Klinik   Tel. 98 70 
Stadtverwaltung Hünfeld   Tel. 18 00 
Stadtwerke Hünfeld    Tel. 18 00 
Eigenbetrieb Abwasseranlagen der Stadt Hünfeld Tel. 18 00 
Ortsgericht jeweils mittwochs von 15 bis 18 Uhr Tel. 90 89 981 
Schiedsmann    Tel. 25 79 
Weisser Ring, Außenstelle Fulda        Tel. (0 66 72) 91 87 11 
Berater zum „Schutz von Wespen, Hummeln,  
Wildbienen und Hornissen“, Matthias Müller,  
Kaninchenweg 4, Hünfeld,    Tel. 72050  oder 0175 3522155 
Kirchengemeinden: 
Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus  Tel. 22 46 
Kath. Kirchengemeinde St. Ulrich   Tel. 26 65 
Bonifatiuskloster    Tel. 9 40 
Ev. Pfarramtsbüro Hünfeld   Tel. 23 85  
Ev. Pfarramt I Hünfeld    Tel. 23 87 
Ev. Pfarramt II Hünfeld   Tel. 27 96 
Telefonseelsorge    Tel. (08 00) 1 11 01 11 
     oder 1 11 02 22 

Bereitschaftsdienst 
Rettungsdienst und Krankentransport einschl. Notarztwagen DRK Hünfeld, Tel. 
(06 61) 1 92 22, Notruf 1 12 
Das DRK informiert: 
Erste-Hilfe-Lehrgänge für Führerscheinbewerber finden regelmäßig im DRK-Ge-
nerationentreff Hünfeld, Mackenzeller Str. 19, statt. 
Termine und weitere Infos unter Telefon 06652-96700 
 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Fulda e.V.: 
Kirchplatz 3, 36088 Hünfeld, Telefon (0 66 52) 25 13. Fax (06 61) 2 42 83 09. Allge-
meine Lebensberatung Sprechzeiten: Dienstag 14 bis 18 Uhr, Donnerstag 9 bis 
12.30 Uhr sowie nach Vereinbarung. außerhalb dieser Zeit auch: Freitag 9 bis 12 
Uhr, Tel. (06 61) 2 42 83 22. 
Mobiler Pflegedienst Lebenslicht – die Pflegespezialisten 
Hindenburgallee 17, 36088 Hünfeld, Telefon: (0 66 52) 74 80 07 / (01 51) 18 25 35 
82 – 24 Stunden Rufbereitschaft. Beratung und Betreuung von Kranken und de-
ren Angehörigen, Paliative Versorgung sowie Krankenhausnachsorge und Wund-
behandlungen. Einzugsgebiet Hünfeld – Fulda und das Schlitzerland. 
Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle (PSKB) des Diakonischen 
Werks im Evangelischen Kirchenkreis Fulda, Am Anger 2 in Hünfeld (Erdge-
schoss), Sprechzeiten nach Vereinbarung. Ansprechpartner: Evelyn Lilienfeld, 
Telefon (0661) 8388234, und Rainer Hoffmann, Telefon (0661) 8388235.

Kath. Kirchengem. St. Jakobus, So., 26.01., 09.30 Uhr Hl. Messe, 18.00 Uhr 
Hl. Messe, Mi., 29.01., 18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19.00 Uhr Hl. Messe, Sa., 
01.02., 16.00 Uhr Beichtgelegenheit, So., 02.02., 09.30 Uhr Lichterprozession u. 
Hl. Messe mit Blasiussegen – Jakobus Plus, 18.00 Uhr Hl. Messe 
Kath. Kirchengem. St. Ulrich, Sa., 25.01., 17.00 Uhr Vorabendmesse, So., 
26.01., 10.30 Uhr Hl. Messe, Hl. Messe, Di., 28.01., 18.30 Uhr Hl. Messe, Sa., 
01.02., 16.30 Uhr Beichtgelegenheit, 17.00 Uhr Vorabendmesse mit Blasiussegen, 
So., 02.02., 10.30 Uhr Lichterprozession und Hl. Messe mit Blasiussegen      
Kath. Kirchengem. St. Maria Immaculata, Fr., 24.01., 19.00 Uhr Hl. Messe, 
So., 26.01., 09.00 Uhr Hl. Messe, Fr., 31.01., 19.00 Uhr Hl. Messe, So., 02.02., 09.00 
Uhr Lichterprozession u. Hl. Messe mit Blasiussegen 
Kath. Kirchengemeinde St. Anna, So., 26.01., 09.30 Uhr Hl. Messe und Tag 
des großen Gebetes, 10.30 Uhr Gemeinsame Gebetsstunde der Frauen, Männer u. 
Jugend, 11.30 bis 12.00 Uhr Gebetsstunde der Kinder, 12.00 Uhr Stille Anbetung, 
14.00 Uhr Dankandacht, Do., 30.01., 19.00 Uhr Hl. Messe 
St. Antonius d. Einsiedler, Großenbach, Do., 23.01., 15.30 Uhr Kinderge-
betsstunde, 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe, 19.30 Uhr Pfarrge-
meinderatssitzung im Pfarrheim, Sa., 25.01., 18.30 Uhr Vorabendmesse, So., 
26.01., 14.00 Uhr Taufe des Kindes Lena Katharina Schäfer, Do., 30.01., 15.30 Uhr 
Kindergebetsstunde, 18.00 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe, So., 
02.02., 09.30 Uhr Hochamt; anschl. Blasiussegen 
Mackenzell, St. Johannes der Täufer, Fr., 24.01., 18 Uhr Rosenkranzgebet, 
So., 26.01., 10.15 Uhr Hl. Messe, Di., 28.01., 8 Uhr Hl. Messe, anschl. Gemeinde-
kaffee 
Dammersbach, St. Valentinus, So., 26.01., 8.45 Uhr Hl. Messe, Mi., 29.01., 
18.30 Uhr Rosenkranzgebet, 19 Uhr Hl. Messe 
Molzbach, St. Anna, Fr., 24.01., 19 Uhr Hl. Messe, Sa., 25.01., 18 Uhr Hl. Messe 
Kirchhasel,: Mi. 22.01. 09.00 Uhr Hl. Messe, So. 26.01. 09.00 Uhr Amt 
Roßbach, So. 26.01. 10.30 Uhr Amt 
Malges, St. Antonius, So., 26.01.2020, 10.30 Uhr: Hl. Messe 
Ev. Kirchengemeinde Hünfeld, Do., 23.01., 16.00 Gottesdienst im Haus Be-
thanien; Fr., 24.01., 17.00 Gottesdienst im Krankenhaus; So., 26.01., 10.00 Gottes-
dienst  
Bibelgemeinde NordRhön, So., 10 Uhr Gottesdienst, Di: 09.30 Uhr Bibeltreff 
für Frauen im Gemeindehaus (14tägig), Di, 19.45 Uhr Bibel-/Gebetsstunden in 
Hünfeld bei Fam. Mychlinski, Rich.-Wagner-Ring 40, oder Fam. Dück, Rich.-Wag-
ner-Ring 49, Fam. Weitz, Rhönmalerring 5 oder Fam. Herwig, Chattenweg 10, 
Mackenzell, Mi, 16.00 Uhr Bibel-/Gebetsstunde im Gemeindehaus

DRK-Kleiderladen: Öffnungszeiten: mittwochs und donnerstags von jeweils 
10 bis 17 Uhr, im Generationentreff. Die Annahme von sauberer Kleidung Wä-
sche und Schuhen ist ebenfalls zu den o. g. Zeiten.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofs der Stadt Hünfeld: 
dienstags   von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
donnerstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
samstags   von 10 Uhr bis 15 Uhr 
 
Entgegengenommen werden Altpapier, Altglas, Elektrokleingeräte und Altmetal-
le, Leuchtstoffröhren, Trockenbatterien, CDs sowie gegen Gebühr aufbereitbarer 
Bauschutt, Erdaushub, Baustellenrestabfälle, Holz und Hausmüllmehrmengen 
sowie in kleinen Mengen Altpapier und Kartonagen aus Dienstleistungs- und Ge-
werbebetrieben. 
 
Öffnungszeiten der Stadtbibliothek Hünfeld: 
Montag           von 11 bis 14 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Donnerstag     von 9 bis 12 Uhr und 16 bis 19 Uhr 
Freitag             von 9 bis 15 Uhr 
Jeden 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr 
 
Öffnungszeiten Kompostieranlage: 
dienstags   von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
donnerstags  von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
samstags   von 10 Uhr bis 15 Uhr 
 
Die Kompostierungsanlage ist während der Öffnungszeiten unter der Telefon-
nummer (01 51) 57 81 79 09 erreichbar. 
Außerhalb der Öffnungszeiten ist die Kompostierungsanlage über den zuständi-
gen Fachbereich, Telefonnummer (0 66 52) 1 80 - 1 65, während der offziellen 
Dienststunden erreichbar. 
Entgegengenommen werden organische Grün- und Gartenabfälle, Hecken- und 
Baumschnittabfälle. 
 
Öffnungszeiten Bürgerbüro und Ambulante Sprechstunde: 
Montag 08.00-13.00 Uhr 
Dienstag 08.00-13.00 Uhr und 14.30-17.00 Uhr 
Mittwoch 08.00-13.00 Uhr 
Donnerstag 08.00-19.00 Uhr 
Freitag 08.00-13.00 Uhr 
Terminvereinbarung für die ambulante Sprechstunde 0 66 52 / 1 80 - 1 35 

Tagespflege für Senioren 
Die DRK Tagespflege in Hünfeld bietet ein umfassendes Angebot an Beschäfti-
gung und Betreuung von Montag bis Freitag, von 8 Uhr bis 16 Uhr, sowie Bera-
tung zu Finanzierungsmöglichkeiten im Rahmen der Pflegeversicherung an. 
Die Tagespflege ist ein Angebot für: 
- Senioren, die sich einsam fühlen und/oder sich nicht mehr alleine zu 
  Hause versorgen können 
- für Pflegebedürftige, deren Angehörige tagsüber arbeiten und die nicht  
  alleine zu Hause bleiben können oder wollen. 
  Ansprechpartner: Uta Kompfe und Cornelia Trabert , Telefonnummer  
  (0 66 52) 96 70 51, E-Mail: u.kompfe@drk-huenfeld.de.

23.01., 80. Geb., Horst Schneider, Im Honigfeld 8, Hünfeld 
23.01., 85. Geb., Christel Schwab, Großenbacher Tor 2, Hünfeld 
24.01., 80. Geb., Erwin Schabel, Bodelschwinghstraße 4, Hünfeld 
24.01., 80. Geb., Horst Lieber, An der Grotte 5, Hünfeld 
24.01., 90. Geb., Friedrich Karges, Adolf-Kolping-Straße 12, Hünfeld 
26.01., 80. Geb., Ursula Biensack, Klosterstraße 16 a, Hünfeld 
27.01., 80. Geb., Winfried Griebel, Brüder-Grimm-Straße 6, Hünfeld 

KIRCHHASEL. Die Feuer-
wehr Kirchhasel lädt für 
Freitag, 24. Januar, ab 20 
Uhr ins Gasthaus Möller 
zur Mitgliederversamm-
lung ein. Auf der Tages-
ordnung stehen Berichte, 
Wahlen, Beförderungen 
und Ehrungen.

Versammlung 
der Mitglieder

HÜNFELD/FULDA. Der 
Treffpunkt aktiv des 
Landkreises Fulda bietet 
am Dienstag, 4. Februar 
ab 18:30 Uhr im Landrats-
amt Fulda, Sitzungsräume 
1 + 2 einen Abend zum 
Thema Datenschutz für 
Vereine statt. Dabei soll 
über neueste Entwicklun-
gen informiert werden, 
aber auch die Möglichkeit 
zum Erfahrungsaustausch 
gegeben werden. Anmel-
dungen beim Kreisaus-
schuss in der Wörthstraße 
15, 36037 Fulda, (0661) 
6006-9491 oder treff-
punkt-aktiv@landkreis-
fulda.de.  

Datenschutz 
in Vereinen

HÜNFELD. Achtlos weg-
geworfene Zigarettenkip-
pen sind nicht nur ein Är-
gernis, wenn es um die 
Sauberkeit in der Stadt 
geht, sondern auch eine 
Gefahr für die Umwelt. 
Darauf hat jetzt wieder ei-
ne Spaziergängerin auf-
merksam gemacht, die 
sich an die Stadt gewandt 
hatte, weil entlang der 
neuen Extratour am 
Weinberg an den Ruhe-
bänken zahlreiche Kippen 
von Spaziergängern acht-
los weggeworfen wurden. 
Sie wies zurecht darauf 
hin, dass so nicht nur die 
Landschaft verschmutzt 
werde, die Kippen ent-
hielten auch Giftstoffe, 
die in die Umwelt gelan-
gen könnten, weil die 
Stummel nicht verrotten. 
Wer bei Spaziergängen 
und Wanderungen nicht 
auf Glimmstengel ver-
zichten will oder kann, 
dem wird deshalb ein Ta-
schenaschenbecher emp-
fohlen.

Kippen nicht  
nur Ärgernis

Zu den zahlreichen Gratu-
lanten gehörten auch Stadt-
rätin Martina Sauerbier und 
Ortsvorsteher Stefan Eckart. 
Die Stadträtin erinnerte an 
den Lebensweg der Jubila-
rin, der durch das Schicksal 
der Vertreibung besonders 
geprägt wurde. Geboren in 
Ebersdorf bei Friedland in 
Böhmen musste sie ihre Hei-
mat 1946 verlassen. Sie ge-
langte zunächst in eine Un-
terkunft nach Steinbach, be-
vor sie im Sommer 1946 
nach Hünfeld ziehen konn-
te. In ihrer friedländischen 
Heimat lernte sie Näherin 
und arbeitete auch 30 Jahre 
in Hünfeld in ihrem Beruf. 

Nachdem ihr einziger 
Sohn im vergangenen Jahr 
verstorben war, zog sie zu ih-
rer Schwester nach Michels-
rombach. 

Da sie sich ihrer alten Hei-
mat sehr verbunden fühlt, 
engagierte sie sich früh für 
die Treffen der Neustädter 
und Friedländer. Die Stadt 
Hünfeld hatte für die ehe-
maligen Bewohner von Neu-
stadt 1955 eine Patenschaft 
übernommen, 1961 folgte 

der damalige Landkreis 
Hünfeld mit einer Paten-
schaft für den Kreis Fried-
land. Besonders in den 70er 
und 80er Jahren fanden gro-
ße Bundestreffen mit zeit-
weise mehr als 1.000 Besu-
chern in einem Festzelt auf 
dem Festplatz in Hünfeld 
statt.  

Der Kreis der ehemaligen 
Neustädter und Friedländer, 
die das Schicksal der Vertrei-
bung noch bewusst erlebt 
haben, ist kleiner geworden. 
Seit vielen Jahren finden die 
Bundestreffen der Friedlän-
der und Neustädter gemein-

sam statt. Neustadt liegt im 
Kreis Friedland. Doris Gärt-
ner übernahm von Gertrud 
Effenberger das Amt der 
Neustädter Gildenmutter 
und blieb damit über viele 
Jahre Ansprechpartnerin der 
im gesamten Bundesgebiet 
und in Österreich verstreut 
lebenden ehemaligen Neu-
städter. 

Sauerbier dankte Doris 
Gärtner für ihr Engagement 
und wünschte ihr einen 
friedvollen Lebensabend im 
Kreis ihrer Familie. Dem 
schloss sich auch Ortsvorste-
her Eckart an. 

HÜNFELD. Als Gildenmutter 
der Neustädter Heimatgilde 
hat sie viel für den Zusam-
menhalt der ehemaligen 
Neustädter getan. Jetzt fei-
erte Doris Gärtner ihren 90. 
Geburtstag im Kreis der Fa-
milie in Michelsrombach. 

Doris Gärtner feierte im Kreis der Familie
Gildenmutter wurde 90 Jahre

Stadträtin Martina Sauerbier und Ortsvorsteher Stefan Eckart gratu-
lierten der langjährigen Gildenmutter der Neustädter Heimatgilde, 
Doris Gärtner, zum 90. Geburtstag. 

Durch die Anmeldung er-
hält die Ordnungsbehörde 
einen Überblick über die 
Veranstaltungen im Stadtge-
biet. Deshalb sollen dort Da-
tum, Uhrzeit, Lage des 
Grundstückes, auf dem das 
Feuer abgebrannt wird, und 

der Name einer verantwort-
lichen Person benannt wer-
den. Die Anmeldung sollte 
spätestens zwei Wochen vor 
der Veranstaltung bei der 

Ordnungsbehörde vorlie-
gen. Wenn Speisen und Ge-
tränke ausgegeben werden, 
ist dies ebenfalls mitzutei-
len.

HÜNFELD. Mit dem Sam-
meln von Christbäumen ha-
ben vor allem Jugendweh-
ren mit den Vorbereitungen 
auf das Hutzelfeuer begon-
nen, das traditionell am 
Sonntag nach Rosenmontag 
angezündet wird. Die Ord-
nungsbehörde der Stadt 
Hünfeld bittet darum, diese 
Hutzelfeuer anzumelden. 
Anmeldebögen gibt es unter 
huenfeld.de.

Formulare gibt es ab sofort unter www.huenfeld.de
Hutzelfeuer jetzt anmelden

Am 1. März lodern im Altkreis wieder die Hutzelfeuer. 


